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Dr. Axel Bernstein: Die erste Teilrichtigstellung durch den DGB
ist ein guter Anfang!

Der Parlamentarische Geschäftsführer der CDU-Fraktion im
Schleswig-Holsteinischen Landtag, Dr. Axel Bernstein, hat die heute (07.
Oktober 2010) durch den DGB vorgenommene Teilrichtigstellung einer der
beiden DGB-Pressemitteilungen vom gestrigen Tage als guten Anfang
bezeichnet:

„Das ist ein guter erster Schritt. Nicht mehr, aber auch nicht weniger“, erklärte
Bernstein.

So habe am gestrigen Tage der DGB-Nord Chef und SPD-Ortsvorsitzende Uwe
Polkaehn persönlich Mitgliedern der Landesregierung auf der Grundlage
seiner heute korrigierten falschen Berechnungen vorgeworfen, „Hartz-IV
Familien zu verhöhnen“. 

Bernstein: „Wenn Herr Polkaehn es da als ausreichend empfindet, heute
lediglich die Falschmeldung von der Homepage zu löschen und seinen
Sprecher mit einer Korrektur der Rechnung vorzuschicken, so ist das sicherlich
eine Stilfrage.“

Im Übrigen bleibe noch der Vorwurf der „Formulierungstricks“ des DGB-Chefs
und SPD-Ortsvorsitzenden an die aktuelle schwarz/gelbe Landesregierung für
eine Formulierung, die aus dem 1. Kabinett Engholm stammt, sowie die sehr
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einseitige Betrachtung der Entwicklung der Arbeitsmarktzahlen. 

„Vielleicht kann sich Herr Polkaehn ja zumindest dazu durchringen, auch hier
noch einmal seinen Sprecher eine Korrekturerklärung abgeben zu lassen“, so
Bernstein abschließend.
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